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Den Sahara-Geiseln geht 
es offenbar gut  x 

BERLIN/BERN -Nach dem Tod der ersten 
deutschen Sahara-Geisel haben die übrigen 
Verschleppten die Strapazen ihrer zwangs­
weisen Verlegung von Algerien nach Mali 
offenbar gut überstanden, Wie das ARD-
Hauptstadtstudio berichtete, ergibt sich das 
aus einem Video der Entführer, das den 
deutschen Sicherheitsbehörden in den ver­
gangenen Tagen aus Mali übermittelt wor­
den sei. Das Auswärtige Amt in Berlin woll­
te keine Stellungnahme dazu abgeben. Auch 
das Schweizer Aussenministerium in Bern 
lehnte einen Kommentar ab. 

Badendes Kind fand 
Handgranate im Bodensee 
ÜBERLINGEN - Ein Kind hat am Mitt­
woch im. Bodcnscc bei Bodman-Ludwigs-
hafen in Baden-Württemberg eine Handgra­
nate aus dem Zweiten Weltkrieg gefunden. 
Wie die.Wasserschützpolizei Überlingen am 
Donnerstag mitteilte, wurde das Strandbad 
deswegen geräumt. 
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^ l l l l f l  350 regensicheren 
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25. Juli bis 13. August Festwlits<*aftab20 Uhr. j g  
flelthalle Werdenberg Filmbeginn ca. 21.15 Uhr 

Fr., 1. Aug. 
MANI MATTER 

Warum syt Ihr 
so truurlg? 

Sa., 2. Aug. 
HARRY POTTER 
und die Kammer 
des Schreckens 

So., 3. Aug. 
EIN CHEF ZUM 

VERLIEBEN 

Mit der VOLKSCARD ertiaiten Sie Ihr Ticket 
für CHF 13.- anstatt CHF16.- an der Abendkasse. 

FÜR SIE IN. . .  
Wo 55 Einwohner mit 
den Füssen im Wasser 
stehen und die Hände 
am Fels festhalten. 
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I L F V - C H A O S  
Was der entlassene 
Fussball-Nationaltrai-
ner Ralf Loose zu sei-. 
ner Freistellung sagt. 
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NEUER G O L F  
Der Golf ist das er­
folgreichste deutsche 
Auto. ' Im Herbst 
leommt die 5. Genera­
tion auf den Markt-22 

Alter Rekord ging baden 
Schwimmbad Mühleholz erwartet morgen den 100 000.  Badegast 
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Am Samstag wird der 100 000 Besucher des Schwimmbads Mühleholz ins kühle Nass springen - Rekord. 

VADUZ - Die anhaltende Hitze der 
letzten Monate hinteriässt im 
Schwimmbad Mühleholz (Rekord-) 
Spuren. Die bisherige Höchstmar­
ke von 86000 Badegästen aus 
dem Jahr 2001 ist bereits deut­
lich überschritten worden. 

»Lucas Ebner  • 

Weder die um zwei Wochen ver­
spätete Eröffnung. am 28. Mai, 
noch die «Schlammpause» infolge 
eines heftigen Gewitters Mitfe Juni 
vermochten den Rekordsommer 
des Schwimmbads Mühleholz zu 

. stoppen - im Gegenteil. • 
Bademeister Rend Ott rechnet 

am morgigen Samstag mit dem 
100.00Q. Badegast der aktuellen 
Saison. «Wir können mit dieser 
Besucherzahl ziemlich gut mit den 
Freibädern Vorarlbergs mithalten», 
freut sich Ott, «und das, obwohl 
wi r  deutlich kleiner sind». Zum 
Vergleich: Das Waldbad in Gisin­
gen, zählte bis dato 105 000 Bade­
gäste, das Bludenzer Erlebnisbad 
ValBlu kommt auf 65 000 Besu­
cher, An der Spitze liegen das 
Rheinauen in Hohenerris mit 
144 000 Besuchern und das Strand- -
bad Brcgcnz mii 160 000 Besuchern. 

«Dem 100000. Besucher wird 
am Samstag in einem kleinen, fest­
lichen Rahmen eine Urkunde über­
geben», sagt Ren£ Ott, der für den 
Mühleholz-Erfolg vor allem zwei 
Faktoren verantwortlich macht: 
«Wir hatten und haben natürlich 
ein Bombenwetter. Hinzu kam die 
Neugier der Menschen. Sie wollten 
sich vom erneuerten Schwimmbad 
ein Bild machen.» Die anfängliche 
Neugier äussert sich auch in der 
Besucherzahl vom Juni - 60 000 
Badegäste strömten-allein in die­
sem Monat durch die Mühleholz-
töre. Im klassischen Ferienmonat 
Juli belief sich die Anzahl der 
Badegäste auf «nur» 35 000. 

Rauchen wird massiv teurer 
Zigarettenpäckli kosten spätestens am 1. Oktober 

BERN - Ein Päckli Zigaretten 
wird in der Schweiz spätestens 
am kommenden 1. Oktober 
erstmals mehr als fünf Franken 
kosten. Der Bundesrat hat die 
Tabaksteuer erhöht und damit 
den Preis pro Schachtel um 30 
Rappen verteuert. Erstmals 
zahlen die Raucher auch für 
Präventionsmassnahmen. 
Mit  der beschlossenen Steuererhö­
hung steigt der Verkaufspreis der 
meistverkauflen Sorten von derzeit 
4,90 Franken auf 5,20 Franken, wie 
das Eidgenössische Finanzdeparte­
ment mitteilte. Der neue Steuersatz 
tritt auf den (morgigen) 1. August 
in Kraft, Hersteller und Importeure 
profitieren aber von einer zweimo­
natigen Übergangsregelung. Die Rauchen wird in der Schweiz spätestens am 1. Oktober massiv teurer. 

5,20 Franken 
Konsumenten werden die Preiser­
höhung also spätestens am 1. Ok­
tober zu spüren bekommen. Der 
Steueraufschlag wird dem Bund 
zusammen mit der Mehrwertsteuer 
jährlich Mehreinnahmen von rund 
190 Millionen Franken, bringen. 
Diese fliessen in die Kassen von 
A H V  und IV. M i t  dem Mehrpreis 
leisten die Raucherinnen und Rau­
cher-erstmals auch einen Beitrag 
von 2,6 Rappen pro Päckli in den 
vom Parlament beschlossenen Prä­
ventionsfonds., Aus dieser Abgabe 
werden jährlich 18 Mio.- Franken 
erwartet. Der Fonds wird unter der 
Aufsicht der Bundesämter für Ge­
sundheit und für Sport stehen, er 
muss vom Bundesrat aber formell 
noch gegründet werden. 
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